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Cumhuriyet vom 11.7.1982 


De Löhne der Arbeiter bei Tekel wurden um 9-107 er- 
hiöbır 


Die Obere Schiecdsstelle hat die Tarifabkomenen der Ar- 
beiter bei Tekel erneuert. Mir dem neuen Tarfahkom- 
men werden die Löhne der Arbeiter bei Tekel um #- 
10% brutto erhöht, Bei den Sorinllektungen gab ts keine 
Steigerung. Die Beirichsräte wandten sich gegen diesen 
Beschluß, da er dem Grundatzhsschluß der Oberen 
Schiedsstelle entgegemaicht, der fir die 1932 auslaufen- 
den Tarifverträge eine Erhöhung von 15% und 3.000 
Lira vorsiel. 


Cumkuriyerwom 10.7.1982 


Das PFro-Kopl-Eruttosorialprodukt liegt immer noch 
unter dem Niveaa von 1376 


In der Türkei gab cs beim Fro-Kopi-Bruttosozialprodukt 
im Vergleich zum Vorjahr om fahre 1981 eine Steigerung 
von 2,1%. Nach den Zahlen des von der TUSIAD verii 
lentlichten Berichtes in englischer Sprache gab cs im Jah- 
re 197% einen Rückgang um. 2% und im Jahre einen 
Käckgang um 3,1%. Legt man die Fixpreise aus dem Jah- 
re 1968 zugrurde, so bereägt das Pro-Kopl-Bruttioss- 
zlalprodukt 4,737 Lira. Damit liegi die Türkei an letzter 
Strelle unter den Ländern der OECO, Trotz des Fori 

schrittes im Jahre 1981 hat die Türkei iroener noch nicht 
den Stand von 1976 | 4,771 Lira) erreicht. 


Rapor wam 4.7.1982 


Eine japanische Kommission vermiitelt die OEC- 
Hilfe 


Yon 1983 85 wird eine japanische Komunission nach 
Ankara retn, um die geplante Türkeihilfe festzusetzen, 
Die japanische Kommission wird im Rahmen des ÜRCH- 
Ronsoriums heim Finanzeninasterium über die Höhe iler 
Hilfe verhandeln, Für die Zeit von 1982-33 wimi von fa- 
pan ein Mindestkredit in Höhe von 100 Mic. Dollar er 
warll: 


Rapar vom 37. r952 


Frankreich hat bei der EG ein Imporiverbot für Roh- 
stoffe und Gekleidang aus der Türkei beantragt 


Nach dem Importstiop von türkischen Hemden hat 
Frankreich jetzi auch für Rohstoffe und andere Bekler 
Jung einen Einfuhrstop gefordert. Won der Textil 
und Rahstoffwarenkette in leme erluhren wir, daß beim 
Wirtschaftsministerium. hierüber ein Schreiben vorliegt. 
Darin heiße es, daß Italien und Frankreich den tür- 
kischen Hemdenimpeor unterbinden wollen, um die Her- 
steller im eigenen Land zu unterstiitzen. Im Schreiben 
des Ministeriums heißt t. dad, dieser Beschluß weder 
ökonomisch noch juristisch zu begründen ist. Die Tür- 


kei sicht «die zuklinftigen wirtschaftlichen Beziehungen 
durch das Werhblaten der og. Länder nieht sehr opti- 
imistisch und fordert die EG auf, den Beschluß erneut zu 
prüfen da sie ihn für unberechtigt hält. Die EG-Kom- 
mission hat eine Untersuchung zugesagt, während sie 
gleichzeitig mit Frankreich über einen möglichen Import- 
sog: verhandelt. 


Rapor vom 7.7.1982 


Der Worsiizende des Wirtschafts- und Industriezen- 
trums in Athen: " Wir wünschen uns die Mitgliedschaft 
der Tarkei in der EG von Herzen 


Der Vorsizemie Lazaros Efraimoglu verbringt seinen Ur- 
laub in Istarılacl, der Geburtsstadt seiner Eltern, und be- 
suche dort die Incusteekammer, wo er mic den zustände- 
zen Fachleuten verhandelt, ” Kir massen uns gem dragon 
um Kaserne ükenomiichen Beziehungen bemäken, denn 
mir diad gemeinsam daojer beneniwertkch,.” appellierte 
Efmimoglu. “ Seitdem Gnechentond der EG beigetreten 
ist, genießt es eine Reile von Vorteilen. Wenn ewch die 
Türkei in die EG einerich, wen! unsere Kusommenurbeit 
vennflick verstärkt, Her winschen wir wns als vgn Her- 
zen, quch die Rericrung und des Volk, die Tndusirie ung 
die Arbeitgeber,” 


Rapor vom 6.7.1982 


Die Türkei gehört zu den Ländern mit den geringsten 
Weizenvortäten 


Amerika hat mie 30% Weizenenteil den größten Wortat, 
die landwirtschaftlich kochentwickelten EG-Länder ha 
ben einen Anteil von 10%. Obwohl die Türkei shr gros 
se landwirtsrhaftliche Nursllichen. bat, liegt se bei-einer 
Produktion von 300.004 Tonmtmen Weizen zusummen Hit 
Argentinien an letzter Stelle, Die Produktion stieg von 
1975 - 1975 sindig an, sanik 197% jedoch beträchtlich 
ab; Dies geht aus einem Bericht der Türkischen Indu- 
srewerbinde hervor, 


Kapor vom 5.1:19382 


Der Import von $ Monaten ist im Vergleich zum letzten 
Jahr um 6.1% gesunken 


Der Yorsitzende des Staatlichen Sratistikinstitutes, Mi- 
hat Gencer, erklärte gestern, dad der türkische Import 
im Mai 1987 758.665 Mio. Dollar gepenüber einer Sum- 
me von 759.583 Dolar im %ai 1981 betrug, also um 
1. gestiegen ist- 

Bei der Berechnung der ersten 5 Monate der Jahre 1981 
und 1982 ergab sich jedoch eine um 6,1% niedrigere Im- 
portrate gegenüber dem Vorjahr 1981. 


Internationale 
Beziehungen 


Gints van OLOF. 19842 
1985 werden 5 AWACS-Fiugzeuge über der Türkei flir- 
gen 


Aus der NATO nahescehender Quelle verlausete, daß 
im Jahre 1965 F Frühwarnflugreuge vom Typ Awars 
über der Türkei (liegen werden. Insgesamı 10 MATO - 
Länder haben einen Fond gebildet, um die Kosten von 
insgesamt 1,26 Milliarden Dollar aufzubringen. Neben 
der Türkei sod auch Belgien. kanada, Dänemark, 
Westdeutschland, Griechenland, 
wegen und Porsugal beteiligt. 


Italien, Holland, Mor- 


Zumhurnyet voem O7 IHE 
Die Akien von 26 Türken. die in den Falastinenserlagern 
gelangen warden, werden geschickt 


Es wurde mirgereilt, dah die Aken der türkischen Gur 
lles, «lie zusemmen mit den paldstinensschen Gucrilläs 
in den. Paläscinenserlagern bei der Besetzung des Lrba 
tòns durch Israel gefangen genommen wurden, vorberei- 
tet werden und in den nächsten lagen übersandt werden 
sollen, Es isı bekann., daf in der ersıen: Phase gch 96 
Türken befinden. Der Aieusterpräsident Aleoachern 
hartie in einer EKede vor dem Parlamen: erklärt, daß in 
Jen palästinenelschen Lagern 26 Türken gewesen seken, 
Aul der anderen: Seite laufen zwar Gerüchte, dab such 
im Zusammenhang mit dem armenischen Terror einige 
Unterlagen gefunden werden sind, aber die Ungersu- 
chungen oder israclischen Stellen an diesem Punkt sind 
noch nicht abgeschlossen. 


Gumbhurivei vom 04.407.198 
“Nach der Beschwerde der Fünf: Diplomatische Kreise 
warten auf die Reaktion Ankaras 


“ach der Beschwerde von Frankreich, Sorwegen, 
Schweden, Dänemark une Holland an die Menschen- 
Techtskommission stellt mar sich in diplomatischen 


Kreisen. die Frage, wie wohl die Reækton von Arkara 
ausfallen wird. Zunächst gab es eme sehr vorsichtige 
Erklärung durch den Sprecher des Aufenministeriurms, 
“azmi Akiman, der betonte, daß man. zunächst die 
schriftliche Form der Beschwerde abwarten und sich 
dann konkrete Schritte überlegen wolle. 

Es scheint unausweichlich, das di Beschwerde der 
Meal Länder zu diplomatischen. Komplikationen rail 
der Türkei lühren wird, Eine solche Andeurung hatte 
der. Ministerpräsident Ulusu auf seiner Pressekonferenz 
in der vergangenen Wache gemacht. Der Außenminister 
Iter Türkmen hatte außerdem die diplomaischen 
Verirerer dieser Länder vor einiger Zeit zu sich geladen 
und ihren minesteilt,: daß ein solcher -bedauerlicher 
Beschluß zu einer unpasenden Zeir kime- 

Bezüglich des Vorgehens wird nun eine lange Prozedur 
einserzen, Zunächst einmal mub die Menschenrechts- 
kommission beider Türkei anfragen, ob die Beschulei- 
gungen zutreffen können. Für diese, Antwort hai die 
Tärkei ganze drel Monate Zei. [he Aenschenrecht- 
kommission kannschon bei der Beweisaufmahme die 
Seiten gu tiner gütlichen Einigung bewegen. Die Kom- 
mision kann aber zuch eine Delegation in das Land 


schicken, um die Worwirfe vor -Ort untersuchen zu 
lassen: Die Frage ist dabei jedoch, ob eine solche Dele- 
ration Kinreiseerlaubnis bekommt oder nicht. 
Schließlich übergibt die Menschenrechtskommmission 
den Berchr ler Alinistetmrunde im Europarati. Hirer 
wird der Bericht angenommen oder abgelehnt, Der 
Europarst kann dann dam beireffenden Lane eine 
Frist setzen, innerhalb derer die Menichenrechterecr- 
lerzungen abgestellt werden. Da die Türkei auch unter 
idie Merschenrechtskonvention von Europa ihre Unter- 
schrift geleistet har, ist sie auch in der. Kommusson 
durch Pr. Serii Göszubiyik verireren:" 


Hikrivet vom 7.7.1982 
14 Terroristen wurden lestgestellt 


Yon isad wurden die Mamen von 10 Terroristen, dit 
in Lagern der PLO in Gefangenschaft gerieten, fest 
gestellt. Israel hatte bekanntgegeben, dab in den PLO- 
Lagern 26 türkische Terroristen gefangengenommen wur- 
den. Deren Ausieferung wurde von uns verlangt. Bis zu 
diesem Augenblick wurde nach den Erkenntnissen der 
türkischen Geheimdienste Pestgestellt, daß sich I0 tiir- 
kische Terroristen in den Lagern der FLO befinden: Hier 
die Lie der I0 Personen: Erkin Erkiner, Hasin Sikri 
Dal, Gmer Alpasar, Cahit Atak, Kemal Kalaci, Yasar Ku- 
peli, Ayse Küpeli, Piza Güven. Mirac Ural, Tealim Tre- 


Hisriyer vom 10-7-1987 


Das Europaparlament ist der Türkei gegenüber " wer- 


ständaismall 


Im. EP sorgten konservative, liberale und die Gruppe 
Fortschrittlsche Demokraten für eine Annahme der Be- 
schlufrgrlage von Won Hassel zur Lage in der Türkei 
Hierbei kam cs nur zu geringfügigen Änderungen der 
Vorlage. Den 6.Paragraphen des Textes, derRechte für 
Armenier und Kurden forderte, nabımen sie heraus Der 
Text wurde angenommen mit 105. gegen 100 Stimmen 
bei 9 Enthaltungen. Politische Beshachter komimentie- 
ren: * Das Ep hat der türkischen Regierung des Ferfrau 
en anipeiprócien, Er eat gkiepilieri, del aw andamern- 
den Akhaia zur Nockkehr zur Demokratie im die 
schtlige Richtung gehen. " 

Mi diem Beschluß werden die Beschuüsce vom Mai 
1981 und Januar 1982, die die Sozialisten und Ror- 
munisten gefaßt halter, annalliert. 


Cumhuriyet vom 11.7.1982 


USA: Wir beteiligen uns nicht an der Beschaldigung der 
Türkei durch Europa 


Das amerikanische Außenminkterium vertekiigte die 
Türkei zum Thema Menschenrechte und gab bekannt, 
dad man die Vorwürfe von 5 westeumgpäischen Staaten 
zur Verletzung der Menschenrechte in der Türkei nicht 
akzeptiere. Der Sprecher des Außenministeriums, Dean 
Fischer, sagte zu diesem Thema: Mir finden den Pe- 
schlaf dieser 5 Staaten, die Türke bei der Menschen- 
rerhikongechon enzuicgen, nicht richtig. Er meg sein, 
dağ er in der Türke einige Ereignisse der Verletzung der 
Menschenrechte gibt. Aber man darf nicht vergessen, daß 
das amterende Kegime die Wurzel des Terrors awigerot- 
iei hal, der in der Türkei die Gesamtheit der Menschen- 
rechte verletzte und die Demokratie muinierte. So fon, aß 
ob man die Wahrheit michi sicht, keist, dar Problem 
eng betrachten. In der Terkei gibt es immer toch Be 
schränkungen bei der politischen Fetirigung amei Re der 
Presse. jedoch, Hirt dee Regierung die Arbeiten zur 
Kürkkehr zur Demekrabie, mH guler löscht meber 
darch. Die VSA perinmwen hier der türkuchen Regierung. 


Terriiman won 6,7,1082 


Die Menschenrechtiskonvention hat vpn dem Türken, @ler 
Dänemark angezeigt hat, zusätzliche Informationen ver- 
langt 


Ein türkischer Landsmann hat Dänomnark, das zu den 5 
Ländern gehört, die sich wegen. der Werletzung der Men 
schenrechte in der Türkei an die Menschenrechtakonven- 
uon gewandt haben, bei eben dieser angezeigt mil der 
Begründung, Dänemark achte dieselben Rechte nicht. 
Der Antrag des Türken Ahmet Altan Senyiz, wegen 
Kauschgiftschmuggels zu § Jahren Gefängnis werurteili, 
ist in der STraßburger Zentrale der Merschenrechtskon- 
vention eingegangen. Die Kommission verlangte zur Be 
arbeitung der Beschwerde einige sasäizliche Informaro- 
nen. Wenn die betreffenden Blege bei der Kommission 
gintrefien, wird man offiziell mit der Untersuchung der 
Beschwerde gegen [kinemark beginnen. 


Demokratisierung 


Hürriyet wom 3.7.1982 
Takkeci übergab sein Ami an Oncil 


Der für die Militärstartoanwalischalt in Istanbul ernannte 
bersi Hanefi Öneil erkilet gestern sein neues Amt von 
ÖÜberst Takkeci, der für den Vorsitz des Rontrollraies 
beim groben Generalstab ernannt wurde. 

Über ngue Staatsanwalt Hanefi Öneil versah als letztes sei- 
ne Aufgabe beim juristischen Beirat der Kriegsrechts- 
kommandantur in Erzurum. 

Silleyman Takkeri hatte seit Januar 1980 sein Amt bei 
der Alılaararaatsacwalischaft Istanbul, Wahrend seiner 
Amtszeit hatte Oberst Takkecı die 818 zeitige Anklage- 
schrift des DHSK-Veriahrens mit 5° geforderten Todes- 
salen vorbereiten Neben der Vorbereitung fir die Er- 
öffmung von Werlahren gegen einige blutige Terrorornga- 
nisatinnen hatte er auch an den Werlahren gegen verfas- 
sungsmäßie und verfassungsfeindliche Organkationen 
wie TIP, TSIP, TRP und Ficdensverein malgearbeitel, 


Cumhuriyet vom 7.1083 


Geldsammlungen von Vereinen werden kontrolliert wer 
dem 


Die kassierten Betrige und Einnalimebelsge von Yeri 
nen, Wereinshlialen, Foderationen und Konlüderatio- 
hen werden jedes Jahr von siner mindestens I-köpfigen 
Kommission aus dem Innen- und Finanzministenum 
kanteolliert werden. 

Diejenigen, die für Wereine éle. Geil sunmeln, werden 
von den Worständen der Örgansalioren bestimmt. Aarh 
Bestätigung des Ortes der Sammlung durch die Polizei 
behörden wird den Leuten eine Befugnis zesgestelli, auf 
der die Personalien und ein Photo sich befinden. Das ge- 
zmmelte Geld mus mnerhalb von 15 Tagen auf ein 
Konto der ÖrganBation eingezahlt werden. Bei Beträgen 
iiber 10.000 Lira wird das Geld olıne Frist der Bank 
übergeben 

{ Das Spiel mit der Bekanntgabe der Werlassung ge- 
schiklert an einkee Uberschrifien aus türkischen Sei 
tungen, die Redaktion ) 


Cumhoriyet vom 98.7.1982 


Die Verfassungsvorlage wird morgen dem Präsidenten 
der Beratenden Versammlung übergeben 


Cumhuriyet vom 10,7,1983 


Aldikact: Die Vorlage wird spätestens am Dienstag über- 
geben 


Cumhuriyer vom 11.7.1982 


Die letzten 15-20 Paragraphen der Werlassungsvorlage 
werden geschrieben 


Cumhuriyet vom 12.7.1982 


Die Verkündigung der Verfassung blicb für Mittwoch 


BRD 


Hürriyet vom 4.9.1042 
Are würden verfleche 


Gegen die Ermordung von 2 amerikanischen Soldaten 
| Amytischen Studenten durch den deutschen Mari 
Helmut Üxoner protestieren in Wirnberg 3.000 Men 
schen. Wie hekanni ist, wurde ber diesem Worlall auch 
tin Türke mi Kamen All Risa Kavgusaız verwundet. An 
der Protestverunstaltung, die vom Auslarderrat der Sradı 
Kiurnberg. organisiert wurde, nahmen verschiedene Wer- 
tine url Organisationen teil. Der DEB geile mjii, dad 
er wegen © Zeitknahehert © miche veiloehmen kongte. 
Hürriywet vom 4.7.1982 


Türkische Kinder, die Alter sind als G Jahre, werden 
nicht mehr nach Drsutschlanel herein können 


Er. Fak, CIH-Alirelied tarig beim Sozialministerium des 
Berliner Senats und Barkara Johr won der Abteilung für 
Auslanlische Arbeiter beim Berliner Senat. teilten An- 
kari in einem Gesprich mit Journals tm ral. daD rman 
keme weigeren Auslinder in. Deutschland akzeptieren 
werde Dr Fink sagre., dat man für türkische Kinder bei 
der Einreise nach Deusschlaml-eine Altersgrenze schaften 
wolle. ca c$ schwierig sei für gürkische Kinder über & Jah- 
Te. ene Anpassung ar, die deutsche Gesellschaft zu ge- 
währlesstern um Seulsch zu lernen. Zu diesem Thema 
stellte cr dest, dañ für den Fall der Verabschiedung des 
Gerseizesentwurdes iles Bundesrates für idas Sachholen 
van würksschen Kirslern zwiächen 6-16 Jahren durch dse 
in der Bundesrepublik Bheutschlamd befindlichen Eltern 
eine Übergangsleist cingerätimt werde, " Diese Frist kann 
Ig fahre brireger. Nart Ablauf der Frisi werden für 
kısche Kinder, div alter als 6 Jaire anal. em Veum ie 
RRIPI masse- 


Hirriver vom 53.7.1983 


16.000 Flächtlinge werden von Berlin nach Bayern ver 
legt werden 


Die Ministerprässdenten der Linder berieten in Bonn das 
Thema Flüchtlinge. Sie gingen darauf ein, daß in Liin- 
dem wie Messen umi Berlin die Flachtlinge ber der 
(uote igen und beschlossen die Wahrung eines Gleich- 
kewichtes durch Werteilung der Flüchtlinge auf andere 
Bundesländer, 


Hürriyet won 67.1982 


Die türkische extreme Rechte und Linke schont die Aus- 
Encerleindlichkei im Deutschland 


i Asszäre sus rem Interniew der Hurmyei mat Karl 
Hemi Gocbek von der Ausländerstelle des DUE, die 
Redaktion | 

= Es gt die Gesamtheit der lürkischen extremen Rechten 
knd Linken, die wirige rassßhische Aktıoonn m Bemwe- 
jung gelten, welche im Lande die Ausländerfenduch- 
heil zum Leben erwecken. | 

= Zur! einmal wollen die Türkes nicht akzeptieren, 
dağ da der Bundesrepublik Deutschland arte wertschaft- 
liche Krös begonnen hat und sich laufend sustwenier, Dia- 
neben betrachten einire Kreis dir Urgleickheit und der 
Rasimus als miteinander werbmereer. Sie rirebhen, daf 
für den Fall der Rücksendung der Ausländer die dent- 
schen Arbeirsiosen Arbeit werden finden können. je 
darh wrbreiten die ingeferögten Statitika end dir 
welterlanfenden Iforeefionckempageen m prokem Sf 
des Bewußrsern anier den Deutschen, daß die Nücksen- 
dung der Arbeitslosen des Probin nith] lösen wird "I 
rt Wegen 40 SONT extrem rechisgerchleien i arken 
wia die Ruke von 1.5 Mio. Türken vad dangben dir der 
Seufschen zerstört. 

ni Ja der hundesdeutschen Gerelischaft verhalen sıch 
dee esiema birkichen Gmppen so, def ss für einen 
Deutscher schwer iwi, nacht gegen die Türken und dee 
Türkei zu sein. Dies erzeugt beim deutscher Volk auch 
rrellereht ern wenig Alschen. "e 


Hürriyet vom 5.7.1982 
#4 Tarken beantragten in Griechenland Asyl 


Nach diner Nachricht in der griechischen Presse haben & 
Türken, die mit dem Schill Solfrein nach Piräus kamen, 
von Griechenland Asyl gefordert. Die Torken, deren Na- 
men nicht veröffentlicht wurden, waren zus der Türkei 
nach Syrien gekommen und hatten das Schit Solfrein 
bestiegen. In diesem Jahr haben ca. 300 Türken in Gric- 
chenlaned Asyl beantragt. Man teil min daß von diesen 
ca. I0 Scldateh sind. 


Hikriyer vom 13.7.1982 


Das Froblem der Türkeifeindlichen Vereine wird ge- 
löst 


Wenn die gemachten Versprechen der 2 Delegationen, 
aus der Bundesrepubli& Deutschland, die im letzten Ma- 
nat kamen, verwiklicht werden, werden die Wereine in 
diesem befreundeten Land, die gegen die Türkei arbei- 
ten, einer nach dem anderen verschwinden. Die off: 
ziellen bundesdeutschen Delegationen sagten während 
ihrer offiziellen Besprechungen, dañ die finanziellen Hil- 
fen an die von Türken gegründeten extrem rechten und 
linken Vereine gestrichen würden. 

Nach den Feststellungen des Außenminsteriums und 
anderen Institutionen sim in der verschlednenen Burn- 
desiändern 197 extrem linkes 36 extrem rechte und 26 
extrem religiöse Vereine titig, die gegen die Türkei arbei 
TET. 

Die bundesdeutschen Delegationen telten mir, dab man 
sich von jetzt an bei der Ernennung von Lehrern, die 
nach Deutschland gegangen sind, an die Türkei wenden 
werde und den Lehrer, die gegen das demokratische Re- 
gime in der Turkei arbeiteten, keine Aufgabe geben wer 
dë; 

Die Delegation unter dem Worsitz von Dr. Bertele Ior- 
deris auch die Auswelsung von Wereinsmitgliedern, die 
in der Bundessepublik eine Offentlichkeit gegen die Tur- 
kei schaffen wollen, sowie, daß man ihnen in ihrem Hei 
madland keine Möglichkeit für ihrer Arbeit geben solle. 


Kenan Evreii 


Menschenrechte 


a) HINRICHTUNGEN 


Vom 12.3.1980 bis zum 16.7.1950 wurden in der Tiir- 
kei 18 Todesurteile vollstreckt. 


bj TODESSTRAFEN 


Hirrfver won 15.7.1983 


Fwei Angeklagte. deren Freilasungsbeschluß vom Revi- 
Sionsgericht aufgehoben werde, wurden zum Tode ver- 
urteilt 


Cafer Yilmaz und Kemal Kesen, die im Jahre 1979 Fev- 
= Nurayılin getötet und 10 Leute verletzt hatten, wur- 
den voro Militirgericht Sr. 1 in Erzurum zum Tode ver- 
urteilt, Se waren schon vorher angeklagt, jedoch Treize 
lassen worden. Das BRevisonsgericht hatte den Freias 
sangsbeschluß aulgehoben. Die wiederum Angeklagten 
wurden wegen des Versuchs, 10 Menschen zu toren, je- 
weils 10 Mal zum Tode verurteilt. 


Hirriyet vom 4.7.1982 


Die Todesstrafe einer weiteren Frau kam zur Beratencen 
Versammlung 


Die über Sevkrye Ersen verhängte Todesstrafe kam gur 
Bestätigung in die Beratende Versammlung. Sie hatte cin 
13-Jjähriger Kind rwürgt, Das Kovisionsgericht hatte ihre 
Strafe schon bestätigt. 


Frstätigangen von Dodesurteilen 


Militärisches Kevisionspericht SIE) 
Rechiskommission IRK} 
Beratende Versammlung (AWV) 


Esrel Dran 
Hlekimer Ulshay 


ol.D7 OBER BW 
ULDr.IISE BB 


FF S F- RRE Duran Bırcarı 


c} PROZESSE 


Gustihariyer vem ALOT I982 
93 Personen verurteilt, 109 freigesprochen 


Der Prozeß gegen die Organisation Riegari und Ala- 
rizgari ging jetzt vor dem Kriegserricht in Divabakir 
zuende, 9% Angeklagte bekamen Hafıseralen zwischen 
= und 32 jahren. 109 Angeklagte wurden freigespro- 
chen. Die in ditsen Prozeß, angeklagten Anwälie Rusen 
Aslan, Mümtar Kotan und Seraleltin Kaya erhielten im 
eraten Fall 10 Jahre und in den beiden anderen Fallen 
je 5 Jahre Zuchthaus. In der Erläuterung des Lireeiles 
heißt es, dab die Angeklagten einen Geheimverein ge- 
gründet haben, um einen Teil des Landes, der sich unter 
der Herrschaft des Staates befinden von der Srantever- 
»ahtung abzurrennen und einen aaf marsistech-leni- 
nistischen Prineipieh Fußenden eigenen Staa zu 
gränden. Weiter werden den Angeklagten Mord, ver- 
sauchter hewaffneter Überlell, Kleben von Plakaten wnel 
Spruchbändere, Parolen an Wände malen und seperi- 
tismes vorgeworlen. 

In der Mirteilung heißt er fermer, dal das Verfahren 
gegen. 105 weitere Anhänger won Biegari-Alarizgari 
andauert. 

Dies weiteren wurden vor dem Kriegsgericht in Drvar- 
bakır 11 Angehörige von Dev-Fol zu Stralen zwischen 
5 und 35 Jahren verurteilt, & Angcklagıe wurden aus 
Mangel an Beweisen freigsprochen. 


Cumhurnyei vom 03.07.1032 
Ehemaliger Vorsitzender der UOD wegen Beleidigung be- 
siraft 


Einer der ehemaligen Vorsitzenden der klealistenvereine 
(QOD), Muharrem $ernsck, wurde wegen Beleidigung des 
Sraalsprisilenten vor der 1. Kammer des Kriegsgerichies 
in Ankara zu tiner Gefängnisetrafe verurteilt. Senisek 
hatte am 11.0%A0 in der Zeitschrift Blick ma Fars- 
Blick in die Welt" einen Artikel mit der Überschrift Se: 
peirahiimus. Kommarit veröffentlicht. Wegen Belei- 
digung des Staatsprändenten in diesem Artikel wurde er 
kızt zu einer Haftstrafte von 1 Jahr, 9 Monaten und 1% 
Tagen verurteill. Die gleiche Strafe erhielt der verani- 
wortiiche Redakieur der Zeitschrift. Aechmer Kazikara. 


Gumhurvet vom (64.07.1382 
Der Prozeli gegen THKPSÜ/ML in Izmir beendet 


Der Prozeß mit 20 Angeklagten der Organsatien THREF: 
GML (berrmec Halkin Yolu) ging jetet vor dem Kriegs- 
gericht in. lemi zuchde, 15 der Angeklagten erhicken 
Hafisiralen switchen einem und 16 Jahren. Die Akten 
eines Angeklagten wurden abgetrennt und + Angeklagte 
erhielien einen Freispruch. 


Cumhuriyet wor WROT 1082 
Worgehen gezen Anwälte 


Der Arwalı Akgil Umurhi, der der Anwaltskammer Iz- 
mir angehört, wurde wegen Miteliodschaft in der unge- 
setelichen Organisation TIKKÖ vor der ersten Kammer 
es Krieosgerichies in lemi zu einer Ilaftstrafe von 4 
Jahren und Z Monaten verurteilt, Auf der anderen Seite 
wurde ciner der Werteidieer im Deov-Yol Frosch von Ari- 
vn. Gülseren Übrmer, dureh die Kriegsrechtskomman: 
dantur Erzurum verhalten, 


Cumhuriyet vorm (4071982 
Im Zusammenhang mit dem Terror stehen 22.783 Per- 
sonen vor dem Gericht 


Wie aus dem Generalstab verlauteie suchen in der Türkei 
Angehörige von 188 Örganisationen vor Gericht. Won 
Jen insgesamt #2.783 Angeklagten befinden sich 10.5404 
in Untersuchungshbafi und 12.243 sind auf freiem Fuß. 
Außerdem sind vor den Kriegsgerichten 74,279 Pereonen 
verurteili werden. 

Wie es in der Aliteeilung weiter heißt, sad insgesamt 
4854 Personen, die zu einer Rückkehr in die Heimat auf: 
gefordert wurden, nicht zuröckgekehrt. Yahya Kemal 
Üermirel, Behice Boran, Giültekin Gazioglu und Rira 
Golan sind inzwischen ausgebürgert worden. 


Curmhuriyei vom 03.07.1982 


Kastark übergab dem Gerscht cm 234 seitiges Entlas- 
zunggrauch 


Am 20, Tage seiner Befragung gab Bastilrk an, dab er 
einen Antrag auf seine Entlassung habe. Der Richter 
nahm zu Protokoll, daß es eine Akte mir 224 Seiten sei 
und machte Einwände, dab dies doch wohl eher eine 
Werteiciigungsschrift sei, Er machte darauf sulmerksam, 
dad cin Enrlassungsgesuch vollaändig zu verlesen sei 
unel äußerte die Ansicht, daß dieses Gesuch. nur einge- 
reicht wurde, um das YWerlahren hinauszuzögern. Pas- 
türk. gab dem gegenüber. an, daB er von. der Somwendig- 
keit des Werlesens nicht gewußt habe und es ausreiche, 
wenn er die ersen und lerzten Seite verlese, Sraarsan- 
waltschaft und Richterbank stimmten aber in der Arn- 
sicht ilberein, daß dieser Antrag sicht verhandel werden 
solle, Des weiseren beschlao® das Gerichte, daß Entlas- 
sungsgesuche nicht Binger als 4 Seiten sein dürfen und 
daù ein Werlesen nicht linger als I Minuten dauer dürfe. 
Sodann meldete sich der Anwali Targat Kazan für seinen 
Alındanıen Ahmet Ivan zu Wort. Er beantragte, die Be- 
dragung seines Mandanten vorzuziehen, da für iho Aus 
sichten aul vorzeitige Entlassung bestünde. Ahmet Isyan 
war die Unterstützung der DISK als Bürgermeister von 
Istanbul vorgeworlen worden. Für dieses angebliche Wer- 
gehen hatte ihn aber schon das Verwaltungsgericht frei- 
zeapeochen. 

Die Riehrerbank leknte diesen Antrag ab und versapgte 
sich auf den 9, Jul 1#83, wo mit. der WVernehmung vor 
Fehmi lsiklar dertgefahren wind, Außerdem wurde der 
Antrag von Bastürk auf Beschwerde wegen seiner er 
ittenen Folterungen abgelehnt. 


Cumhurivet vom 05 07.1082 


Froze gegen die Volkshäuser 


Im Progeb gegen die Leiter der Yolkshäuser {Halkevleri] 
übergab: der Anwalt Haliı Celenk in der Verhandlung am 
29, Juni ein Schreiben, in dem ein Gerichtsbeschluß der 
S. Strafkammer von Ankara erwähnt ist. In diesem Be 
schluß vom 25.06.1975 heißt es: Es it die Fieht end 
Ehrenanfpebe vines jeden türkischer Sirger. ü Tenlerzig 
wegen Farchigrens pi Inperätlismus Di der Tärkervorzu- 
gehen, Er ist Nofwendigkeit der Ehre, ein Mensch zu 
sein, Kine Gesellschaft. die sich sucht gegen Faschbmus 
und Drperitlimis wriri, sich nicki offen heraig dagegen 
stell, hor kein Recht be der Welt nenschlieh ze leber, 
Mersch zu sebr und cit ehrenuolles Leben zu führen! 
Darach machte Halil Gelenk nerh aul einen Beschluß 


der Presestaaterwaltschalt m Ankara vom ZL.04.75 
aufmerksam, nachdem die Ereignisse des demokratischen 
Erziehungskongreßes kein Grund zu einer Seralverfol 
gung seien. 


Cumhuriyet vom 6.7.1982 


Im Verfahren gegen KAWA wurden 5 Lewie freieelas- 
sen 


In der gestrigen Sitzung des Verfahrens gegen 44 Ange- 
klagte der Organisation KAWA wurde die Freilassung 
von Muzaffer Dörtkas, Tahsin Atmali, Meral Gündogen, 
Mete Tekin und Engin Doganay beschlossen. Engin De 
ganay war unter Todesstrafe angeklagt worden 


Hürriyet vom 4.7.1982 


150 Angeklagte der Taris-Ereignisse werden erneut an- 
geklagt 


Die Strafen von 150 Angeklagten, die im Zusmmenhang 
mit den blutigen Ereienissen bei Taris zu verschiedenen 
Gefingmisstrafen verurteilt worden waren, wurden vom 
melitärıschen Revisonseericht aufgehoben. Als Grund 
wurde eine "unzureichende Ontersechung " angegege- 
ben. Die Akte wird wieder an die Kriegsrechtskomman- 
dantur der Agiis und Izmir geschickt 


Cumhuriyet vom 7.7.1982 


Ecevit wurde zu 2 Monaten und 27 Tagen Gefängnis ver- 
urteilt 


Der chemalige Vorsitzende der CHEF, Bilent Ecevit; wur- 
de wegen Interviews mit dem holländischen Fernsehen 
und dem Spiegel zu # Monaten und 27 Tagen Gefäng- 
zus verurteilt 


Cumhuriyet vom 3.7.1982 


Im Werlahren gegen Dev Yelim Karabük wurden 3 An- 
zeklagte verurieali 


Las Verfahren gegen 12 Angeklagte der Dev Yol ging zu 
Ende. Yigit Erdogan erbiele 19 fahre und 4 Monate 
schweres Gefängns und § Monate trelängnis, Auharrem 
Gil 5 Jahre schweres Gefingens und I Jahr Gefängnis, 
Ali Pala $ Jahre und 4 Monate schweres Gefängnis und 
5 Monate Gefingnis. I Angeklagte uwrden wegen Mangel 
an Beweisen freigelassen. 


Cumhuriyet vom 8.7.1082 


Im Akineilar-Verfahren wurden 4 Angeklagte ireigelas- 


sen 


Mehmet Tezel, Mustala Bastepe, Yilmaz Yardiemei und 
Hamza Sus wurden in der gestrigen Sitzung des Werfah- 
rens in Ankara pegen den Akineilar-Verenm freigelassen. 


Cumhurver vom 8.7.1983 


Der Vorsitzende des Tim PTT-DER wurde zu 10 Jahren 
und & dünnen verurteilt 


YTurduser Üzsekmenler, Vorsitzender des Tim FTI-DER, 
wurde zu 10 Jahren und # Monaten Gefängnis verarteilt. 
5 weitere Angeklagte erhielten Strafen von je 6 Jahren 
und 5 Monaten, wurden aber unter Anrechnung der Un- 
tersucrhungshbaft freigelassen. Der Besitz des Wereins wir- 
de beschlagnahmt. 


Cumhuriyet vom 9.7.1982 


In Liyarkakir wurden 7, in Adana 4 Leute zu Geläng- 
nisstrafen werurteili 


Die klirglieder der TIIKF/HML in Antakya und Iskende- 
run Kemal Mur, Ibrabim Albus, Mustafa Tilki und Halit 
Ertan wurden zu je & Jahren Gefängnis verurieilt. 

In. Diyarbakir wurden 7 Leute wegen verschiedener Wer- 
gehen zu insgesamt 40 Jahren und 4 Monasen Gefängnis 
verurteilt, 


Terciman vom 11.7.1982 


Im UHSK-Verfähren begann das Verhür von Generalse- 
kretär Feehmi Isiklar 


Nach dem Werbör von Abdulah Bastürk, das seit PO Sit- 
zungen liuft, beginn gestern das Werhör won Fehmi Isik- 
larn Isiklar, der unter Tadesstrale angeklagt isl. mote: 
eine Meiterschgkang ist die einer sozialistischen Melt 
Ich gimube. das Arbeiter vid Werktätise rur in einem 
sozialistischen System plückäcker werden onmp. Urs 
ke onlalistische Welionschkereng. endet zugleich Wine 
Wurzel it meuh Pualrotismur. 


Comburiyee vorn 11.7.1982 


Das Verfahren gegen 14 Mitglieder der TIRE wurde er- 
öffnet 


Unter der Anklage der Mitgliedschaft in der verfasungs- 
feindlichen TIRE begann gestern in ANkara der Prazeb 
gegen Hall Ibrahim. Gürpinar und seine 13 Freunde. In 
dem Verfahren werden Strafen vwischen 8-15 Jahren ge- 
fordert. 

In Ankara begannen 5 Prozesse gegen Dev Yol. In diesen 
Verfahren mil insgesamt il Angeklagten werden Swafen 
zwischen 6 Monaten une 15 Jahren gefordert- 


Cumhuriyet vor 11.7.1982 


Im Verfahren gegen die TKP in Mersin wurden 26 Leute 
Ireigelassen 


Das Verfahren gegen 37 Angeklagte der TEP in Mersin 
warde fortgesetzt, 26 Angeklagte hatten bei ihrer Vet- 
teidigung behauptet, keine Mitglieder der Organisation 
zu sein, Das Gericht beschloß ibre Freilassung, 

Im Werfahren gegen 511 Angeklagte von Dev Yol in Ada- 
a wurden weitere 9 Angeklagte freigelassen. Die Ge- 
saarıtzahl der Freilassungen beträgt damit 5O - 


Curmharyel vom 12.7.1082 


Gegen >3 Leute von ® UÜrgantsationen wurden Werlähren 
trinet 


Gegen han Dogen und seine 17 Freunde wurde in An- 
kara das Verfahren unter der Anklage der Mitglied- 
schalt in der Organisation THREF- Eylem Birlig er 
öffnet. Es werden Strafen zwischen 5-10 Jahren gefor- 
dert, 

Ebenfalls wurde in Ankara gegen 15 Leute ein Werfahren 
eröllnet, Laut Anklage sollen se Verantwortliche der 
Organisation Kurtulus im Stadtteil Yerimahalle/Ankara 
Sein. 


Cumhuriyet vom 13.7.1982 


Dogu Perincek und 2 semer Freunde wurden freigelas- 
sen 


Das Militärgericht Mr? in Ankara ließ gestern den. Vor- 
sitgerelen der Aufgelästen TIRP, Dog Perincek, sowe 
Danyal Ural Calislar und Mehmet Bedri Gültekin frei. 
Ūamit verbleiben in dem TIKEP-Werfahren keine Ange- 
klagten in Untersechungshall. 


Curmhurver vom 13.7.1982 


2 Angeklagte wurden zu lebenslänglich Gefängnis verur- 
teilt 


Im Verfahren gegen Devrimci Cephe wurden in Ankara 
2 Angeklagte zu Ichenslänglich Gefängnis verurteilt. 11 
Angeklagte erhielten Strafen zwischen 1-7 ‚Jahren. Das 
Verfahren gegen A weitere Angeklagte wurde aulfgebo 
beo und 4 Angeklagte freigelassen 

Im Verfahren gegen die TEP-E wurden 5 Angeklagte 
Treigelassen 

In Konya wurden © Angehörige der Organisation Liev 
Yol zu insemmi 41 Jahren schwerer Gefängnisstrafe 
verurteilt, 

Das Verfahren gegen die Organisution THEP-C Kurtulus 
begann in Antalya. Die 16 Angeklagten, unter ihnen cmt 
Frau, werden beschuldigt wegen folgender Vergehen: 
Eintritt in eine verfasungsleindlche Organisation, Un- 
terstützung der Aktivitäten dieser Organisation, Teillnah- 
me an Treffen, Anstächelung von Arbeitern zu Streik 
und Widerstand, Widerstand leisten, Insgesamt werden 
Stralen zwischen 4.15 Jahren gefordert. 


d} FESTSAHMEN 


Cumhuriyei vom 47.1983 


16 Leute, dit zwei Organisationen angehören, wurden 
bei der Flucht mit dem Motorboot ins Ausland gelaßı 


LE Leute, die Mord, Raab, Verletzung und Sprengstoff- 
anschlige begangen haben, wurden mit einem gemieteten 
Boot an der Küste von Samandag verhaftet, als sie ver- 
suchten, auf dem Serwege ins Ausland zu Möchten. Sach 
Angaben der Kriegsrechtsbehörden von Adana gehören # 
Leute von ihnen der Türkıyc Halk Kurtulus Partisi Ce- 
phesi Acilciler an. [he übrigen B sind Mitglieder der Or- 
ganisaation Halkın Devrimci Örahleri. 


Cumhuriyet vom 12.7.1982 
Der zu 5 Jahren verurteilt Emer Eker ergab sich 


Der seit 2 Jahren von der kKriegsrechiskommandantur ge- 
suchte Emer Eker, Mitglied der Dev So, in Tekirdag er- 
gab sich der Polizei 


Hürriyet vom 16.7.1982 


in Hatay worden 15 Terroristen mat ihren Gewehren 
vefadhe 


Nach dem 12.5epteraber wurden 15 Mitglieder der Orga- 
nigsation " Deveimei Koordinasyon Birligi " gelaßt. Bei 
der Bekanntgabe im Zusammenhang mitder in Hatay ti- 
tigen Organisation wurde lestgestellt, dab die Militanten 
zusammen mit I Gewehr und $ Handgranaten fertigen 
nen warde. 


fl FOLTER 


Camhuriyet vom 01.07.1052 
Antrag auf Halibeichl gegen Polizisten unter Folteran- 
klage wirde abgelehnt 


Der Antrag aul Inhaftierung des wegen Folerungen an- 
geklapıen Polizisten Bekir Pullu wurde mii der Begrar- 
dung abgelehnt, daß der Angeklagte einen festen Wohn- 


sitz habe, sein Amt weiter ausübe, Werschleierungs- und 
Fluchtgefahr nicht gegeben seien. 

In dem Werfahren überreichte der Verteidiger des Ge 
schädigten Oguzhan Möftüeglu, Altay Ömer Egesel, dem 
Gericht Fotokopien, aus den hervorging, da der Ange- 
klagte ausgezeichnet worden ist. Er begleitete dice mit 
dern Worten: "Die Untrelagen über die Auszeichnung des 
Angeklagten betreffen seinen Dienst, Wahrscheintich 
Bene meki wegen Folterungen erteilt worden. Sagar der 
Staatspräsident hal betont, daß die Folter untersagt isi-" 
Das Gericht akzeptierte fir die weiteren Sitzungen, dab 
die Geschädigten, die ach noch in Haft befinden, Xasuh 
Mitap und Oguzhan Müftioglu, an den folgenden Frozes- 
sen teilnehmen dürfen. 


Cumhüriyer vom 05.07.1982 
TEF-Frorch: Neun Angeklagte wurden freigelassen 


lm Proze gegen die FEP in Ankara wurden $ Ange- 
klagte freigelassen und die Entlawungsgesuche für 9 
weitere Angeklarte abgelchn. In der Verhandlung 
am 2. Juli werde mit der Befragung der Angeklagien 
farigelahren. Yun sind nur nach + Angeklagte nicht 
vernommen werden. In der Wernehmung am 2.7.22 
warden mit der Kummer 206 [von 23 Angeklagten 
insgesamt) forgefahren. Muharrem hieer: Sikran 
Sakir und Seyvare Cansis paben an, dab sie auf der Po- 
leeiwache gefoltert worden sind und daher die poli- 
zeilichen Yerhöre nicht akzeptieren könnten. 

Bei der Befragung des ehemaligen Vorsitzenden der 
TÜS-DER von Ankara, Ramiz Dogan, wurden folgende 
Außerungen ins Protokoll zufgenommen: 

"ch bir kein Miele der TAP. Ar ach Arte, aa ici 
greuehe werde, habe ech mich iher gestellt Jemand, 
Jen man auf der Warche Doktor masrie, machte mir 
kiar. da man tor are ae di darale an 
grschigarzt habe. Man kabe virk aul die Lile drr TAP 
fer geitir uid wrai Mire das Anen noch sagi lassen. 
Zunge waira man miti dtr Bostoni: Danach 
kiten ae die Felternetbancn mi. elie die marren 
Arperklarten scher Brschrieher haben. Das ping # Tage 
fang ya, nt denen iot wire Henge Papiere valerse heeibra 
salhe da Ende haiie ich Wende nalen Hordgrlenken 
vag EU Ronkte meiir Arne meti moir bewegen, As 
legii dgk mas wie J970 rimal mcin Portier miei 
aaf die Wache bringen kontr. habr ei vorarr Simars- 


weltechafft.die poliariiow dussage wiederholt. Tei Duan 
trage. dek die Xati des Alilfnirarzfes Aber Foltersparen 
ME im ee arte UU JETRON nach aein 


Der Angeklagte Chare] Aksel sagıe inder Vernehmung: 
Ib der Wie Brerlitahigengen ablehnte, aroki otan 
wire Fran kerinan Mit verbundenen Sag onma bie 
ich miiie, wir aan nie felte, Als sch deren 
EeP toti adicit? Bere wien, las falsche ‚lussagr m. 
mers hreion. sterkrte wan nich JA Tage te Eimzelhajt, 
Domach helfe mar midi dort mus und drohie. eraeier 
Falterpegen derchzaführen. Darasaflıon derbe sch das Pa- 
Pic? ae tiayan kenwrachrirben." 


Cumhuriyet vom 3.7.1982 
Die Anträge auf Freilassung wurden abgelehnt 


Das Werlahren gegen Sicherheitskräfte wegen “ To- 
tung des Werlegers Mhan Erdost durch Folterungen” 
wurde fortgesetzt. Die Verteidiger stellten dür die An- 
geklagten Ahmet Seker, Metin Gündogan, Ibrahim Kes- 
kin und Kismet Caglar Antrige auf Freilassung. Diese 
wurden vom Gericht zurückgewiesen. 


TÜRKEI INFODIENST DER ALTERNATWEN TÜR- 
KEIHILFE, c/o Michael Helweg, Fosulach 15 01 80, 
4800 Bielefeld LE 


Fostvertriebsstück Gchihr bezahlt 
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‘Die besondere Seite’ 


Cumhurivet vom 04.07.1982 
Gelängmisse 


Der Artikel stammt aus der Feder von [han Selcuk, 
einem der Kommentaroren in der Zeitung Cumkuriyet. 
Wir werden im Folgenden nur die Zitate aus den Briefen, 
die ihn erreichten, zitieren (Ti). 

Im Erkf von Bektas Tümükli und Ali Sayıgli aus der 
ritten Abteilung des Gebietsgefäingnisers in Kayser 
heißt es: 

"Wenn manr bedeckt, dol die Beitenkamenitet der Ab 
Erilurng, in der twi wnr befinden am die SÜbeträgt und 
an di J50 Gefèngenew in dieser Abteilung einher, 
dann bedeutet der für die gesamte Türkei, igo die Suw- 
ahon die gleiche i, dag em Drittel der Gefangenen 
auf Artschen wnd die anderen. zwei Drite any Betan 
schlafen oder aber im icken aderi Sätzen die Kaekie 
set Manaten verbringen Die enstemden ärkickrals- 
genossen sind Angehörige der Nation. Defir daf Sir 
jir die Probleme dieser Menschen über die Presse oder 
darek Weitergabe an die zertendagen Stehen auf eine 
Amerie hordrängen, michin wir uns Im Kamen der 
Gefangenen bedanken. Mir Hechachiung.' 

In einem Brief der ans der geschlossenen Anstalt in 
Kahramanmaras von einer Grappe Gefangenen verlaßt 
wurde, heift es: 

"Wir eiie Gruppe ran 
Gefängri von Kahremenonarıı machten von Betrug, Un- 
ererchfigkeiten. und ungesettlichen Praktiken im Gefüng 
kr, owie wanweschlicher Behandlung der Gefangenen 
berichten und Infornefienen geben. Wir beiten Sir. 
die Informationen über die Spelfe ‘Fenster’ (dies ist der 
Titel des Kommentarteiles von llian Seluk, ti) der 
Ofentlichkerit unseres Lander und den betroffenen Fer 
gaiwariichen mebzceilen, Die Jafeormasionen sand Tal- 
suchen kad kier Wir glauben, def Sie end Ihre Zeitung 
uns helfen werden, um diese Dunkelheit aufzuhellen 
ana er ondier Kerentwaortlichen weiterzuleiten. 

Dir Relegitärke des Gefarpulses beträgt. eipentlch 200. 
Mamenten befinden sich aber SUO Gefangene dert Man 
maf dbereingnder schlafen. Ein Bad mit wermen Wasser 
konn mar sinma! an nori Mondien nen. Umat dir 
Joleilie zu kommer, mul manr eh sine halbe Stunde 
anstellen. Beim Warten sieben im natürlich in Schmutz 
und Gestank. Die File sind voll mit Flöken und Liwi- 
Es gibt ginen ärztlichen Bericht, daf dee Sale If we- 
gen mangelsder Durchläftung and scheint: für einen 
Aufentkali mecht geeigeet sind. Aber immer 
befinden sich in diesen Saien Menschen. Die verabreich- 


Gefongenen in dem 


nach 


ter Spelen sind dhre Vitamine und Mahto. Wegen 
Gerterk und Schmuit bana mar dir Spesen nicht essen. 
Aber won nicht zu sterben, rien WESA RolgenringEn, 
Die Sacken, die wi aur der Komme kann, and Sehr 
iener. Die Preise sind wit Freier hoher als drauen- s- 
Außerdem gibt es im Grlüngess alle Arten von Krank 
heit dim Jake 1987 sind don Personen an Kreekheit 
gestorben. Eines Teges können auch uir sterben. a Wir 
kihen Bedenken waere Nomen zu gehen. Allerdings 
kabea wi bei o gemachkien Untersuchungen Angaben 
gemacht ar machen much werfen A Knelarır. s 
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